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Aktuelles aus der Verwaltung und 
dem Gemeinderat 

ÖFFNUNGSZEITEN  
Aufgrund der aktuellen Personalsituation 
auf der Verwaltung gelten weiterhin redu-
zierte Öffnungszeiten: 
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 07.00 – 11.30 Uhr 
Freitag geschlossen 
 
Selbstverständlich können weiterhin Ter-
mine ausserhalb der Öffnungszeiten telefo-
nisch vereinbart werden. 
 

BAUBEWILLIGUNGEN 
Es wurden folgende Baubewilligungen er-

teilt: 

• Markus und Gabriella Baumgartner, 

Ersatz, Erweiterung sowie Neubau Ein-

friedung (Sichtschutzwandabschnitte 

mit Gittersteinkörben und Holzimmita-

tion), Im Bungert 10, Parzelle 545 

 

• Mehmet und Nazmiye Emer, Einbau 

Fenster im Keller/Hobbyraum sowie 

Einbau Türe im Abstellraum,  

Sanzenbergstrasse 8, Parzelle 568  

 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Trinkwasserqualität 
Die Probenahmen aus Quelle Reubisberg, 
Quelle Sandbuck, Brunnen Netzstelle 
Mehrzweckgebäude, Brunnen Netzstelle 
Waldhausen, Milchzimmer Netzstelle Son-
nenhof und Brunnen Hägelen durch die Ba-
chema AG, analytische Laboratorien, ha-
ben ergeben, dass das Trinkwasser in Fisi-
bach AG den lebensmittelrechtlichen Anfor-
derungen entspricht und keine Fäkalindi-
katorbakterien, wie Escherichia coli oder 
Enterokokken aufweist. 
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Die Möglichkeit für die Entsorgung der Neophyten ist durch die ergiebigen Regenfälle im September noch ge-
wünscht.  
Darum steht die Mulde noch bis zum 9. November zur Verfügung. 

 
Oeffnungszeiten: 
Mittwoch, 13 bis 17 Uhr 
Samstag, 13 bis 17 Uhr 
 
Ansprechpersonen für Anliegen:  
Richard Angehrn  044 858 08 54 
Beat Zimmermann     079 679 28 15 
Ambros Ehrensperger   078 832 14 92 
 
 

Anlieferung in geschlossenen Behältnissen (Plasticsäcke, Kessel mit Deckel,...) damit die ungewollte Verteilung 
durch den Transport vermieden werden kann. 
Die Entsorgung des Verpackungsmaterials und anderen Abfalls in die Mulde ist nicht erlaubt! 
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Neophyten-Mulde Fisibach bis 
Mittwoch, 9 November  



Primarschule Weiach 
  

Ein Beitrag von Herolinde Lenjani 

Fachlehrperson Begabungs- und Begabtenförderung (BBF)

 

Gerhard Uhlenbruck «Kreativität ist, wenn einem bei dem, was einem auffällt, 
etwas einfällt.» 

 

 Gerhard Uhlenbruck 

 

 

Schulen Fisiblatt 

Die Begabungs- und Begabtenförderung (BBF) der Schule Weiach setzt quintalsweise ihren 
Schwerpunkt fest. Für jeden Block wurden Kriterien erarbeitet, welche die Schülerinnen und Schü-
ler erfüllen mussten: Im ersten Quintal durften besonders sprachlich begabte Schülerinnen und 
Schüler die BBF besuchen. Der Fokus lag auf dem Kreativen Schreiben zu Bildern. Die Kinder er-
hielten als Vorgabe für ihre Textproduktion ausschliesslich ein Kunstbild beispielsweise aus der 
Romantik oder der frühen Moderne als Erzählanlass zum Finden eines Themas beziehungsweise 
zur Entfaltung ihrer Imaginationskraft. Gerne präsentieren wir Ihnen zwei der daraus entstandenen 
Geschichten. 

Langsam und noch völlig unter Schock stehend, kam Goldi aus seinem Versteck hervor. ,,Das kann 
einfach nicht wahr sein. Er hat meine Familie entführt“, flüsterte Goldi. Er wusste, er war der Ein-
zige, der sie retten konnte. Er musste etwas unternehmen, aber er wusste nicht was. Plötzlich hatte 
er eine Idee. ,,Ich werde ins Land der Haie schwimmen, um meine Familie zu retten...“, dachte 
Goldi entschlossen, ,,…aber dazu brauche ich Unterstützung. Zuerst suche ich jemanden, der mir 
helfen kann und hole Tarnkleidung.“ Also suchte Goldi seine Freunde auf und erzählte ihnen, was 
mit seiner Familie geschah. Er suchte auch eine Haiverkleidung, weil er nur mit ihr sicher ins Land 
der Haie vordringen konnte. Als Goldis Freunde Ben Tintenfisch, Mia Clownfisch und Lisa Oktopus 
kamen und Goldi die Verkleidung in seinem Dorf fand, erklärte Goldi ihnen den Plan: ,,Meine 
Freunde, wir werden uns als Babyhai verkleiden, der sich verlaufen und seine Familie verloren hat. 
Wir werden uns alle im Kostüm verstecken. Ben, du wirst mit Lisa ganz unten im Kostüm sein.  
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Goldi im Land der Haie von Anita Maria Dahiya (4. Klasse) 
 

Es war ein normaler Tag im Fischland und Goldi spielte mit seiner Schwester 
Luisa und seinem Bruder Luis Fangen, als ihre Mutter Mia sie zum Mittagessen 
rief. Ihr Papa Praveen kam gerade zurück von der Arbeit, als plötzlich die Sirene 
losging. Immer wenn die Sirene losging, hiess es, dass der böse Weisse Hai 
wieder angriff. Der Weisse Hai wollte Goldis Familie fangen, weil sie die einzigen 
Fische waren, die Gold herstellen konnten. Der Weisse Hai stürzte mit seiner 
Armee und einem grossen Netz auf die Familie. Nur Goldi konnte davonschwim-
men und versteckte sich vor dem Hai. Seine Familie wurde von ihm und seiner 
Armee ins Land der Haie verschleppt, bis man von ihnen nichts mehr sah.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Goldfisch – Paul Klee 
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Die Nacht ohne Mondschein von Gabriel Widmer (4. Klasse)  
Wir befinden uns im Jahre 2000 in einer unterirdischen Halle. Der glatzköpfige 
Victor schmiedet an den Bauplänen seiner Rakete. Alle seine Helfer wollten die 
Schrumpf-Waffe erstellen, aber ihnen fehlen die Teile der Schrumpf-Waffe. Drei 
Tage später: Tim Anna Wilson und John waren auf dem Schulhof. Die Schule war 
aus und sie gingen zur Straße, doch plötzlich raste ein riesiger Porsche vor ihnen 
vorbei. Sie fanden das verdächtig. Sie fuhren direkt hinterher. Der Porsche fuhr 
viel schneller als sie. Nach einer etwa zehnminütigen Fahrt sahen sie einen glatz-
köpfigen Mann aus dem Porsche steigen. Der Mann gab einen Code ein und sie 
legten sich auf die Lauer. Danach öffnete sich eine Falltür. Der Mann ging hinun-
ter und Tim sagte:,,Wir warten, bis er wieder rauskommt, dann gehen wir rein.”  

 
Fünf Stunden später: John sagt:,,Ist es okay, wenn wir nach einem anderen Ein-
gang suchen?” ,,Okay”, sagt Tim. ,,John, Anna, ihr geht zu den Höhlen und wir beobachten  
die Falltür.” John und Anna gingen also stadtauswärts in Richtung der Höhlen.  

Mia du bist in der Mitte und ich bin oben, weil ich der Kleinste bin.“ Ben und Lisa fingen an zu schimp-
fen und riefen gleichzeitig: ,,Wir passen doch unmöglich da rein! Das Kostüm ist zu klein für uns alle!“
,,Keine Sorge, wir passen rein. Vielleicht sieht es klein von aussen aus, doch von innen ist es sehr
gross“, rief Goldi zurück. 
 
Also schlüpften alle in das Kostüm rein. ,,Wow, das Kostüm ist ja doch sehr gross!“, rief Ben. ,,Ich
habe es dir doch gesagt“, antwortete ihm Goldi. Nun schwammen sie ins Land der Haie. Als sie dort
ankamen, standen zwei Wachen vor dem Tor. Goldi schniefte absichtlich, damit die Wachen sie sa-
hen. Als die Wachen sie nichtsahnend in ihrem Kostüm ansprachen, fragte Goldi mit trauriger
Stimme: ,,Hallo, ist das hier das Land der Haie?“ ,,Wieso willst du das wissen?“, fragte ihn eine Wa-
che misstrauisch. Dann antwortete ihm Goldi: ,,Weil ich meine Hai-Familie verloren habe. Deshalb
wollte ich hier ein neues Zuhause finden.“ Die Wachen machten zuerst einen Test und fragten: ,,Wel-
cher Hai ist ein Vegetarier?“,,Kein Hai!“, rief Goldi sofort in seinem Haikostüm. ,,Das ist richtig! Also
darfst du in das Land der Haie“, antwortete die Wache. 
 

Die Freunde freuten sich im Haikostüm und schwammen zusammen mit den Wachen durch das Tor
und weiter zum Schloss, wo der Weisse Hai wohnte. Als sie dort ankamen und vor dem Weissen Hai
stehen blieben, stellten die Wachen den Babyhai vor. ,,Wie heisst du eigentlich?“, fragte eine Wache.
,,I…i…ich…heisse…Libby“, stotterte Goldi. Dem Weissen Hai gefiel der Name Libby und er nahm Goldi
bei den Haien auf. Er gab ihm den Posten, auf eine gefangene und sehr wertvolle Fischfamilie auf-
zupassen. Es war Goldis Familie. Der Weisse Hai brachten die Freunde von Goldi und Goldi in ihrer
Haiverkleidung zur Zelle, wo sie Goldis Familie gefangen hielten. Als der Weisse Hai weg war, machte
Goldi die Tür der Zelle mithilfe einer Haarspange von Mia auf. Goldi freute sich sehr seine Familie
wiederzusehen. Er bat sie, sich auch in das Kostüm zu verstecken, da sie von innen genug Platz
hatte. Die Familie schlüpfte in das Kostüm. Als die Wachen am Tor abgelenkt waren und keiner sie
bemerkte, schwammen sie so schnell, wie sie konnten aus dem Land der Haie. Zum Glück kamen sie
sicher nach Hause an. Die Familie passte nun noch mehr vor möglichen Attacken der Haie auf. 

Mondaufgang am Meer – Caspar 

David Friedrich 



Als sie dort ankamen, fingen sie an nach einem Eingang zu suchen. ,,Komm hierher ich habe einen
Schalter gefunden.” ,,Ich rufe Tim an”, sagte Anna. Nach etwa 15 Minuten kamen Wilson und Tim ange-
fahren. Die vier Detektive waren sehr aufgeregt. Dann zog John den Schalter nach unten!  
 
Die vier sahen eine Felswand, die nach unten ging. Die vier staunten total! Doch plötzlich hörten sie ein
richtig langes und lautes Geräusch und sie sahen eine Rakete, die aus dem Boden flitzte. Alle vier staun-
ten schon wieder. Alle sagten gleichzeitig:,Was war denn das!!!”  
 
Gleichzeitig beim glatzköpfigen Victor:,,Ha ha ha ha! Nun bin ich auf dem Weg zum Mond und wenn ich
ihn besitze, bin ich der mächtigste Mensch, der je gelebt hat!” Nach etwa zehn Minuten erreichte er den
Mond. ,,Wo hab ich denn die Schrumpf-Pistole hingetan?” ,,Ah hier ist sie ja.” Gleichzeitig bei den De-
tektiven:,,Los gehen wir herein.” Nun liefen sie herein. Sie sahen ein kleines Post-it. Darauf stand
0793303257. ,,Seht ihr das?”, fragte Tim und zeigte auf das Post-it. ,,Ja”, sagten die anderen. Doch plötz-
lich verschwand der Mond am Himmel! ,,Wo ist der Mond? Vorher war er noch da. Wartet mal! Vorher
raste doch eine Rakete zum Himmel und hier geht eine Treppe nach unten. Das bedeutet, wenn wir die
Nummer auf dem Post-it anrufen, dann haben wir den Dieb des Mondes am Telefon. Das bedeutet, dass
wir ihn nur am Telefon mit anderen Planeten anlocken müssen.” John nahm das Post-it und rief die
Nummer an. Er hörte wie ein Mann zu ihm sagte:,,Was willst du von mir?” ,,Ich wollte dich fragen, ob du
noch mehr  Planeten brauchst?”, spricht Tim. ,,Ja, das wäre toll!” ,, Ich bin bei den Höhlen”, antwortete
Tim. Der Mann wollte wissen um welche Zeit und Tim antwortete:,,Jetzt.” John hängte auf und sagte:,,Er
hat  angebissen.”  
 
Nach etwa 20 Minuten raste die Rakete zurück zur Erde. Sie landete neben den Höhlen. Anna nahm ihr
Telefon und rief die Polizei an. Sie sagte:,,Wir haben den Dieb des Mondes. Wir sind bei den Höhlen.”
Nach etwa 5 Minuten kam die Polizei angefahren. Sie parkten die Autos und gingen zu den Detektiven.
,,Los legen wir uns auf die Lauer!”, sagte Wilson und  alle  machten es. Nun stieg der Dieb aus der Ra-
kete! Sie warteten noch ein wenig und dann rannte einer von der Polizei auf den Dieb los! Er steckte den
Dieb in den Polizeiwagen. Der Dieb musste fünf Jahre im Gefängnis bleiben. 
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Infobox Schulpflege / Schulleitung 
 
Neue Schulleitung 
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir Frau Maja Strasser per 24. Oktober 2022 als Schullei-
tung für unsere Schule gewinnen konnten. Sie und die jetzige Schulleiterin, Frau Lea L’Eplattenier teilen 
sich ein Pensum von 140%. 
 
Wir heissen Frau Strasser herzlich willkommen und wünschen ihr einen erfolgreichen Start in Weiach. 
 
Schulevaluation 
Die Fachstelle für Schulbeurteilung des Kantons Zürich hat dieses Jahr die Schule Weiach besucht und 
evaluiert. Die Beurteilung setzt sich aus der Sichtung von Unterlagen, Interviews, schriftlichen Befragun-
gen und Beobachtungen zusammen. Der Prozess begann im Frühling 2022 und ist nun abgeschlossen. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihren Einsatz.  
 
Die externe Evaluation… 

 
Der detaillierte Bericht der Evaluation wird ab Mitte November auf der Website der Schule Weiach ver-
öffentlicht. Die Beurteilung deckt sich mit unserer Selbsteinschätzung. Wir werden die Entwicklungshin-
weise in das neue Schulprogramm einfliessen lassen. 
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Donnerstag, 17. November 2022 
 
Start: 17.30 Uhr 

 
Route: Roter Platz beim Schulhaus – Schulweg – Herzogengasse – Chälenstrasse – 

Stockistrasse – Neurebenstrasse – Riemlistrasse – Chälenstrasse – Herzogen-
gasse – Schulweg – Roter Platz beim Schulhaus. Anschliessend Singen mit 
musikalischer Begleitung der Musikgesellschaft Kaiserstuhl 
 

Wichtig:  
 

♦ Aus Sicherheitsgründen bestaunen Sie den Lichterumzug bitte vom Stras-
senrand aus oder gehen am Ende des Umzugs mit.  
 

♦ Bitte beachten Sie, dass auf dem ganzen Schulareal keine Hunde erlaubt 
sind und nicht geraucht werden darf. Wir bitten um Verständnis. 
 

♦ Das Elternforum lädt Sie nach dem Singen auf dem oberen Pausenplatz zu 
Lebkuchen und Punsch ein.  
 

♦ Für die Aufsicht der Kinder sind nach dem Umzug die Eltern ver-
antwortlich. 

 

 
Die Kinder, die Lehrpersonen und das Elternforum laden Sie herzlich zum Räbeliechtliumzug ein 
und freuen sich auf einen hellen und fröhlichen Herbstabend! 
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Kirchen Fisiblatt  



Vereine und Sonstiges 
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102 Jahre Jubiläumsreise an den Bielersee  
 
 
FISIBACH (bs) 2 Jahre später als geplant, fanden sich vergangenen Sonntag 15 Mitglieder/innen des Velo- und Moto-Clubs 
Fisibach zur Jubliäumsreise ein. Leider konnten durch Krankheit und Unfall 5 Mitglieder/innen nicht mit auf die Reise.  
 
Gemütliche 2 Seenfahrt 
Mit dem Reisecar von Suter Reisen ging es morgens um 8:00 Uhr von Fisibach über die A1 Richtung Bielersee. In Oensingen 
beim Kaffeehalt stiessen Bertle und Beni zu uns. Gestärkt mit Kaffee und Gipfeli ging die Reise weiter zu unserem ersten 
Höhepunkt, der Schifffahrt über den Neueburgersee, durch den Zihlkanal und den Bielersee nach Biel.  
Dank unserem versierten Buschauffeur Josy, kamen wir pünktlich an unserem Ausgangspunkt, am Hafen von Neuenburg an. 
Um 11:35 Uhr bestiegen wir das Kursschiff Ville d’Yerdon, das uns in zwei Stunden von Neuenburg über den Zihlkanal nach 
Biel brachte.  
Bei idealem Wetter, mit Sonnenschein und wenigen Wolken, genossen wir die Schifffahrt durch die eindrückliche Weinregion. 
Mit vielen gute Gesprächen, in Begleitung eines allen gemundeten Essens und Wein aus der Region, waren die zwei Stun-
den wie im Fluge vorbei.  
In Biel angekommen bestiegen wir den Car und fuhren zu unserem zweiten Tageshöhepunkt, dem Besuch des Omega Uh-
renmuseums in Biel.  
 
Abwechslungsreiches Uhrenmuseum 
Als erste Station stand ein Besuch der Swatch-Uhren Sammlung mit über 6500 Exemplaren an. Zu bestaunen gab es Uhren 
in verschiedensten Farben, Designs und Grössen.  
Anschliessend wurde uns in einem 10-minütigen Einführungsfilm die Geschichte der Omega Uhr nähergebracht. Bahnbre-
chende Uhren im Bereich Innovationen, Raumfahrt, Präzisionsrekorde, Tiefseeabenteuer, Zeitnahme bei Olympischen Spie-
len, James Bond und vieles Mehr waren zu bestaunen. Handwerkskunst in höchster Präzision! 

Abgerundet wurde der Museumsbesuch mit einem kurzen Stopp im angegliederten Verkaufslokal. So wie der Schreibende 
hinter vorgehaltener Hand hörte, wurden einige Vorbestellungen ans Christkind aufgegeben, gell Werni.  

Mit vielen schönen Eindrücken bestiegen wir den Car und fuhren zurück nach Fisibach. Den Abschluss unserer Jubiläums-
reise genossen wir bei einem Nachtessen im Restaurant Kreuz in Kaiserstuhl, zu dem noch vier weitere Vereinsmitglieder/ 
innen dazustiessen.  

Herzlichen Dank den Organisatoren, Peter und Walti für die unvergessliche Jubiläumreise im 102 Jahr seit Bestehen des 
Velo- und Moto-Clubs Fisibach.  
 
Wer weiss was die Zukunft bringen wird, wollen wir wirklich die Vereinsauflösung angehen, oder in einer anderen Form wei-
terführen? 
 
Die Reise jedenfalls schreit nach einer Zugabe! 
 
 
Beat Schütz, Winterthur, den 11. Oktober 2022 
 
 

 
von links nach rechts  
Stefan, Bianca, Jean-Pierre, Daniel, Beat, Bertle, Beni, Mario, Werner, Irene, Walti,  
Yvonne, Andreas, Agnes und Gina  
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Vereine und Sonstiges Fisiblatt 



WIR FEIERN MIT EUCH DIE ADVENTSZEIT

Besuchen Sie Ihre Druckerei im Dorf am 03.12 .2022 
von 12:00 bis 16:00 ö�nen wir unsere Türen für Sie.

Sie erhalten einen Einblick in unsere tägliche Arbeit 
und was wir alles anbieten können.

Testen Sie uns gleich vor Ort. 
Wir möchten Ihnen eine Freude machen und kleine
Wünsche direkt am gleichem Tag herstellen.

Ein paar Überraschungen für gross und klein erwartet Sie.

Geniessen Sie mit uns ein feines Raclette 
mit einem leckrem Glühwein.

Wir freuen uns Sie bei uns an der 
Schulhausstrasse 1 zu begrüssen.

Print & Cut Kessler GmbH Schulhausstrasse 1 5467 Fisibach

www.printandcut-kessler.ch

Ihre Druckerei in Fisibach

+41 43 810 35 35

WER SIND      WIR WAS TUN        WIR

Wir sind ein kleines aber ti�ges Unternehmen 
in Fisibach bei Kaiserstuhl. 

Scheuen Sie sich nicht uns Ihre Wünsche
oder Anregungen im Werbebereich zu präsentieren. 

Wir sind stehts o�en Sie zu beraten 
und selbstverständlich es zu ermöglichen. 

Was wir alles genau anbieten �nden auf der Webseite 
oder rufen Sie uns einfach an.

 Fahrzeugbeschriftungen
 Schaufensterbeschriftungen
 Sichtschutz
 Beschilderungen

 Fahrzeugkleber
 Schaufensterkleber
 Bodenkleber
 Stickers

 Transparentfolien

 Plakate & Poster
 Banner & Werbeblachen
 Schilder & Platten
 Backlit Print (Leuchtkasten)
 Roll-Up & L- Banne

 Freizeitbekleidung
 Arbeitsbekleidung
 Taschen
 Sto�print

und vieles mehr...



Kontakte 
 

GEMEINDEVERWALTUNG 
Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach

Telefon 043 433 10 80 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

 

Öffnungszeiten: 

 

 

 

 

 

 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 

gerne telefonisch vereinbart werden. 

 

Montag 08.00 – 11.30 
Dienstag 08.00 – 11.30 
Mittwoch 14.00 – 18.00 
Donnerstag 07.00 – 11.30 
Freitag geschlossen 

 

 

 

    

  
 
  

Allgemeine Informationen Fisiblatt 

WEITERE RUFNUMMERN 
Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 
Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 
Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 
Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 
Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 
Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 
Post 0848 88 88 88 
Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; R. Steiner 079 219 29 64 
Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; S. Samuel  079 300 74 79 
Jagdaufseher Roger Ehrensperger 079 338 36 31 
Jagdaufseher Oliver Hess 079 900 59 85 
Kaminfegermeister Mario Käser 056 442 48 49 

ÄRZTE 
Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 

Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 

Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 
 

SPITÄLER / SANITÄT 
Notruf 144 

Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 

REGA 14 14 

Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 

Kantonsspital Baden 056 486 21 11 

Spital Bülach 044 863 22 11 

Ärztliche Notfallnummer (Fr. 3.23/min)0900 401 501 

Kinderärztliche Beratung (Fr. 3.16/min)0900 131 131 

 

POLIZEI 
Notruf 117 

Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 

Regionalpolizei Zurzibiet 056 268 28 20 

 

FEUERWEHR 
Notruf / Alarmstelle 118 

Stützpunktfeuerwehr Zurzach 056 265 11 80 

 

KIRCHE 
Katholisches Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 

Kontakt nur telefonisch oder per E-Mail 

STEUERAMT 
Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach

Telefon 043 433 10 83 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail steuern@fisibach.ch 

 



Allgemeine Informationen Fisiblatt 

Fest- und 
Veranstaltungskalender 
NOVEMBER 2022 
 

02. Rüeblimärt Aarau  Landfrauen Fisibach 

03. Pausenmilch  Landfrauen Fisibach 

05. Absenden  Pistolenclub Kaiserstuhl 

16. Weihnachtsgeschenke basteln  Kulturverein Fisibach 

16. Delegiertenversammlung  Der Vereine 

17. Einwohnergemeindeversammlung Gemeinde Zurzach 

18. Ortsbürgerversammlung  Gemeinde Zurzach 

23. Weihnachtsdeko basteln  Landfrauen Fisibach 

23.-27. Kerzenziehen  Frauenverein Kaiserstuhl 

26. Schlusshock  TV Kaiserstuhl 

27. Samichlauseinzug  Kulturverein Fisibach 

27. Oek. Adventsgottesdienst Weiach Ref. Kirche Fisi/Kaisi 

29. Adventsanlass   Frauenverein/Landfrauen 

 

IMPRESSUM 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Fisibach 

Herausgeberin Gemeindekanzlei Fisibach 
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Redaktion: Gemeindeverwaltung, E-Mail: kanzlei@fisibach.ch 
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